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Informationen für Verbraucher 

Firma 				    Deutsche Kreditbank Aktiengesellschaft

Zentrale		   		  Taubenstraße 7– 9, 10117 Berlin, Deutschland

Telefon 				    030 120 300 00

Telefax 				    030 120 300 01

E-Mail 				    info@dkb.de

Internet 				    www.dkb.de

Weitere Anschrift			   Bereich Individualkunden, Karolinenplatz 1, 80333 München

Telefon				    089 201800 7878

Telefax				    089 201800 7877

Handelsregister 			   Amtsgericht Berlin-Charlottenburg HRB 34165

Umsatzsteueridentifikationsnr. 	 DE137178746

Gesetzlicher Vertreter 		  Vorstand
				    Stefan Unterlandstättner, Vorsitzender
				    Tilo Hacke
				    Thomas Jebsen
				    Alexander von Dobschütz
				    Jan Walther

Hauptgeschäftstätigkeit		  Betrieb von Bankgeschäften aller Art und damit zusammenhängender Geschäfte

Zuständige Aufsichtsbehörden		 Für die Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde:
				    Europäische Zentralbank
				    Sonnemannstr. 20, 60314 Frankfurt am Main
				    (Internet: www.ecb.europa.eu)

				    Für den Verbraucherschutz zuständige Aufsichtsbehörde:
				    Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,
				    Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn und
				    Marie-Curie-Str. 24 – 28, 60439 Frankfurt am Main
				    (Internet: www.bafin.de)

Die Deutsche Kreditbank AG (nachfolgend „DKB AG“ genannt) hat sich verpflichtet, bei der Vergabe von Darlehen gemäß dem Kodex 
„Verantwortungsvolle Kreditvergabe für Verbraucher“ (www.kredit-mit-verantwortung.de) zu handeln.

Beschwerde- und			   Der Kunde hat folgende außergerichtliche Möglichkeiten:
Alternative Streitbeilegungsverfahren	 -   Der Kunde kann sich mit einer Beschwerde an die DKB AG, Taubenstraße 7– 9, 
				          10117 Berlin, Hotline: 030 120 300 00, E-Mail: info@dkb.de, E-Postbriefadresse: 
				       info@dkb.epost.de wenden.

-- Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der DKB AG besteht für Kunden die Möglichkeit, den 
Ombudsmann der öffentlichen Banken anzurufen (www.voeb.de). Näheres regelt die „Ver-
fahrensordnung für die Schlichtung von Kundenbeschwerden im deutschen Bankgewerbe“ 
(beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands e. V. erhältlich). Die Beschwerde ist 
schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutsch-
lands e. V., Postfach 110272, 10832 Berlin, oder an ombudsmann@voeb-kbs.de zu richten. 
Die DKB AG ist verpflichtet, an einem solchen außergerichtlichen Verfahren zur Beilegung von 
Streitigkeiten teilzunehmen. 

Vertragspartner
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-- Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsgebiet des Zah-
lungsdiensterechtes (§§ 675c bis 676c des Bürgerlichen Gesetzbuchs, Artikel 248 des Ein-
führungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch und Vorschriften des Zahlungsdiensteauf-
sichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Beschwerde bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht einzulegen. Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse lautet: Graurheindorfer Str. 108, 53117 
Bonn. 

-- Die Europäische Kommission hat unter http://ec.europa.eu/odr eine Europäische Online-Streit-
beilegungsplattform (OS-Plattform) errichtet. Verbraucher können die Plattform zur außerge-
richtlichen Beilegung einer Streitigkeit aus Online-Verträgen mit einem in der EU niedergelas-
senen Unternehmen nutzen.

Mit der Kreditkarte sind bestimmte, je nach Kartenart unterschiedliche zusätzliche Leistungen 
verbunden (siehe Punkt „Informationen zu zusätzlichen Leistungen“). Diese Leistungen werden 
nicht durch die Deutsche Kreditbank AG erbracht, sondern durch nachstehende Versicherer bzw. 
Leistungsträger.

Für die Auslandsreisekrankenversicherung, die Reiserücktrittskostenversicherung und die 
Mietwagen-Vollkaskoversicherung für Mietfahrzeuge (Personenkraftwagen) – 
Collision Damage Waiver Versicherung (CDW):
Inter Partner Assistance S.A., Direktion für Deutschland, Colonia-Allee 10 –20, 51067 Köln
vertreten durch: AXA Assistance Deutschland GmbH, Colonia-Allee 10 –20, 51067 Köln

Für die Assistance-Leistungen: 
AXA Assistance Deutschland GmbH, Colonia-Allee 10 –20, 51067 Köln
gemeinsam mit:
Inter Partner Assistance Service GmbH, Große Scharrnstraße 36, 15230 Frankfurt/Oder

Für Miles & More  Prämienmeilen:
Miles & More GmbH, MAC Main Airport Center, Unterschweinstiege 8, 60549 Frankfurt/Main 
Deutsche Lufthansa Aktiengesellschaft, Von-Gablenz-Straße 2– 6, 50679 Köln

Informationen zu weiteren 
Leistungsträgern
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Informationen für Verbraucher 
Porsche Card S (Kreditkarte)

Wesentliche Merkmale

Die Porsche Card S (nachfolgend „Kreditkarte“) wird als Kar-
tendoppel mit der Lufthansa Miles & More Credit Card von der 
DKB AG ausgegeben. Mit der Kreditkarte kann der Karteninha-
ber im Inland – und als weitere Dienstleistung auch im Ausland 
– im Mastercard®-Verbund bei Vertragsunternehmen Waren und 
Dienstleistungen bargeldlos bezahlen und im Rahmen des Bar-
geldservices an Geldautomaten sowie an Kassen von Kreditins-
tituten Bargeld beziehen. Der Inhaber einer Porsche Card S kann 
zusätzlich angebotene Dienstleistungen nutzen. Die Vertragsun-
ternehmen sowie die Kreditinstitute und die Geldautomaten im 
Rahmen eines Bargeldservices sind an den Akzeptanzsymbolen 
zu erkennen, die auf der Kreditkarte zu sehen sind. Der Kar-
teninhaber kann zusätzlich angebotene Dienstleistungen nutzen.

Zudem kann der Karteninhaber ein Guthaben auf die Kreditkarte 
einzahlen. Dieses Guthaben wird zu dem im Preis- und Leis-
tungsverzeichnis Porsche Card S (Kreditkarte) angegebenen 
Zinssatz verzinst.

Der Karteninhaber kann den Guthabenauszahlungs- und Über-
weisungsservice nutzen. Im Rahmen des Guthabenauszah-
lungsservice kann der Karteninhaber die DKB AG beauftragen, 
durch eine SEPA-Überweisung Geldbeträge aus dem Guthaben 
auf seinem Kreditkartenkonto bargeldlos zu seinen Gunsten an 
den das Abrechnungskonto führenden Zahlungsdienstleister zu 
übermitteln. Im Rahmen des Überweisungsservice kann der 
Karteninhaber die DKB AG beauftragen, durch eine SEPA-Über-
weisung Geldbeträge bargeldlos zugunsten eines Zahlungsemp-
fängers an den Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers 
zu übermitteln und seine Porsche Card S mit diesen Geldbe-
trägen zu belasten. Der Karteninhaber kann die DKB AG auch 
beauftragen, jeweils zu einem bestimmten wiederkehrenden Ter-
min einen gleichbleibenden Geldbetrag an das gleiche Konto des 
Zahlungsempfängers zu überweisen (Dauerauftrag).

Kreditkartenabrechnungen werden zum monatlichen Abrech-
nungsstichtag im Online-Kartenkonto zum Abruf zur Verfügung 
gestellt.

Jeder Inhaber einer gültigen und nicht gesperrten Kreditkarte 
ist automatisch für die Nutzung des 3D Secure-Verfahrens re-
gistriert. Für das 3D Secure-Verfahren kann der Karteninhaber 
das smsTAN-Verfahren nutzen. Der Karteninhaber muss seine 
Kreditkarte dafür aktivieren. Solange er seine Kreditkarte nicht 
dafür aktiviert hat oder das smsTAN-Verfahren nicht zur Verfü-
gung steht (z. B. mangels Mobilfunknetz), kann er den für das 
3D Secure-Verfahren in seinem Online-Kartenkonto angezeigten 
sechsstelligen Sicherheitscode nutzen. Die Authentifizierung er-
folgt je nach genutzter Variante mit Eingabe der erhaltenen sms-
TAN und korrekter Beantwortung der gegebenenfalls gestellten 
Sicherheitsfrage oder durch Eingabe des im Online-Kartenkonto 
bereitgestellten Sicherheitscodes.

Informationen zu zusätzlichen Leistungen

Mit der Porsche Card S sind die nachfolgend genannten Leistun-
gen verbunden.

1)	 Miles & More Prämienmeilen
Beim Einsatz der Kreditkarte sammelt der Karteninhaber Prä-
mienmeilen, die seinem Miles & More Meilenkonto gutge-
schrieben werden.

2)	 Auslandsreisekrankenversicherung
Für Reisen bis zu 90 Tagen – unabhängig von der Kartennut-
zung.

3)	 Reiserücktrittskostenversicherung
Bei Zahlung der Dienstleistung mit der Kreditkarte.

4)	 Mietwagen-Vollkaskoversicherung für Mietfahrzeuge 
(Personenkraftwagen) – Collision Damage Waiver 
Versicherung (CDW)
Bei Zahlung der Dienstleistung mit der Kreditkarte.

5)	 Assistance-Leistungen
Allgemeine Reiseinformationen, Reisebüro-Service, Dolmet-
scher-Service, Rechtsanfragen-Service und Medical Help.

Mindestlaufzeit des Vertrages

Der Vertrag hat keine Mindestlaufzeit.

Gesamtpreis/Kosten

Die aktuellen Preise für die Dienstleistungen der DKB AG erge-
ben sich aus dem Preis- und Leistungsverzeichnis Lufthansa 
Miles & More Credit Card und dem Preis- und Leistungsver-
zeichnis Porsche Card S. Änderungen während der Laufzeit des 
Vertrages erfolgen nach Maßgabe von Nr. 25 der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für die Lufthansa Miles & More Credit 
Card (Kreditkarte) und von Nr. 24 der Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für die Porsche Card S (Kreditkarte). Die DKB AG 
führt Abgeltungsteuer und Annexsteuern auf erhaltene Gutha-
benzinsen nach den gesetzlichen Vorgaben ab. Einkünfte sind 
steuerpflichtig. Mit steuerrelevanten Fragen sollte sich der Kar-
teninhaber an die für ihn zuständige Steuerbehörde oder einen 
Steuerberater wenden. Dies gilt insbesondere, wenn der Kunde 
im Ausland steuerpflichtig ist. Kosten und Steuern, die nicht von 
der DKB AG abgeführt oder von ihr in Rechnung gestellt werden 
(z. B. Telefon, Internet, Porti), hat der Kunde selbst zu tragen.

Zustandekommen des Vertrages 

Der Kunde gibt gegenüber der DKB AG ein bindendes Angebot 
auf Abschluss des Vertrages ab, indem er das von der DKB AG 
online zur Verfügung gestellte Formular vollständig ausfüllt, es 
an die DKB AG übermittelt und ihr dieses zugeht. Der Vertrag 
kommt zustande, wenn die DKB AG die Annahme ausdrücklich 
erklärt oder den Vertrag durch Zusendung der Kreditkarte erfüllt.
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Rechtsordnung/Gerichtsstand

Vertragsanbahnung, Vertragsschluss und Vertrag unterliegen 
dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Ein Gerichtsstand 
ist vertraglich nicht vereinbart.

Vertragssprache und Vertragstext

Die Vertragsbedingungen und die vorvertraglichen Informatio-
nen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. Maßgeb-
liche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommuni-
kation mit dem Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist 
Deutsch. Der Vertragstext wird von der DKB AG gespeichert und 
dem Verbraucher während der Vertragslaufzeit auf Wunsch zur 
Verfügung gestellt.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages

Die DKB AG stellt dem Kunden die Kreditkarte wie im Vertrag 
vereinbart zur Verfügung. Vom Kunden veranlasste Karten-
zahlungen erfüllt die DKB AG durch Zahlung im Rahmen des 
Mastercard®-Verbundes an das Vertragsunternehmen als Akzep-
tanten der Kartenzahlung. Die Kartenumsätze werden nach Aus-
führung der Transaktion dem Kreditkartenkonto belastet. Der 
Kunde erfüllt seine vertraglichen Verpflichtungen u. a. dadurch, 
dass er die vereinbarten Zahlungen fristgerecht leistet. Die anfal-
lenden Entgelte und Zinsen werden dem Kreditkartenkonto wie 
folgt belastet:
-- monatlicher Kartenpreis im Voraus
-- transaktionsbezogene Entgelte nach Ausführung der Transak-
tion
-- eventuelle Zinsen und Entgelte zum monatlichen Abrechnungs-
stichtag

Die Abrechnung der Kreditkartenumsätze und eventueller Zinsen 
auf dem Kreditkartenkonto erfolgt über das vom Kunden be-
nannte Abrechnungskonto. Die Kreditkartenabrechnung erfolgt 
monatlich zum Abrechnungsstichtag durch Belastung des Ab-
rechnungskontos.

Vertragliche Kündigungsregeln

Der Vertrag kann vom Kunden jederzeit, von der DKB AG mit ei-
ner Frist von zwei Monaten gekündigt werden. Die DKB AG kann 
den Kreditkartenvertrag fristlos kündigen, wenn ein wichtiger 
Grund vorliegt, durch den die Fortsetzung des Kreditkartenver-
trages auch unter angemessener Berücksichtigung der berech-
tigten Belange des Karteninhabers für die DKB AG unzumutbar 
ist. Ein solcher Grund liegt insbesondere vor, wenn der Kar-
teninhaber unrichtige Angaben über seine Vermögenslage ge-
macht hat oder eine erhebliche Gefährdung seiner Vermögens-
verhältnisse eintritt oder einzutreten droht, insbesondere wenn 
der Kunde die Zahlungen einstellt oder erklärt, sie einstellen zu 
wollen, oder wenn gegen den Kunden eine Zwangsvollstreckung 
eingeleitet wird und dadurch die Erfüllung der Verbindlichkeiten 
aus dem Kreditkartenvertrag gegenüber der DKB AG wesentlich 
gefährdet ist. Im Übrigen gelten die in Nr. 21 der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für die Lufthansa Miles & More Cre-
dit Card und in Nr. 20 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für die Porsche Card S festgelegten Kündigungsregeln für den 
Kunden und die DKB AG.

Mit der Kündigung werden die geschuldeten Beträge sofort fäl-
lig. Der Kunde ist außerdem verpflichtet, die DKB AG insoweit 
von allen für ihn oder in seinem Auftrag übernommenen Ver-
pflichtungen zu befreien. Zudem darf dann die Kreditkarte nicht 
mehr benutzt werden. Sie ist unverzüglich und unaufgefordert 
an die DKB AG zurückzugeben.

Schutz der Einlagen

Die DKB AG ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesver-
bandes Öffentlicher Banken Deutschlands e. V. (im Folgenden 
Einlagensicherungsfonds) und der Entschädigungseinrichtung 
des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH 
(im Folgenden Entschädigungseinrichtung) angeschlossen. Ge-
sichert werden die Einlagen von Nicht-Kreditinstituten. Hierzu 
zählen insbesondere Sicht- und Termineinlagen. Nicht geschützt 
sind Forderungen, über die die DKB AG Inhaberpapiere ausge-
stellt hat, wie z. B. Inhaberschuldverschreibungen und Inhaber-
einlagenzertifikate. Soweit der Einlagensicherungsfonds oder 
ein vom ihm Beauftragter oder die Entschädigungseinrichtung 
an einen Kunden leistet, gehen dessen Forderungen gegen die 
DKB AG in entsprechender Höhe Zug um Zug auf den Einlagen-
sicherungsfonds oder die Entschädigungseinrichtung über. Ent-
sprechendes gilt, wenn der Einlagensicherungsfonds die Zahlung 
mangels Weisung eines Kunden auf ein Konto leistet, das zu sei-
nen Gunsten bei einer anderen Bank eröffnet wird. Die DKB AG 
ist befugt, dem Einlagensicherungsfonds oder einem vom ihm 
Beauftragten oder der Entschädigungseinrichtung alle in diesem 
Zusammenhang erforderlichen Auskünfte zu erteilen und Unter-
lagen zur Verfügung zu stellen.

Gültigkeit dieser Informationen

Etwaige Befristungen ergeben sich aus den beigefügten Unter-
lagen.
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Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht:

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht 
vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 7 bis 12, 15 
und 19 sowie Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, 
wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:

Deutsche Kreditbank AG
Taubenstr. 7– 9
10117 Berlin

Telefax: 030 120 300 01
E-Mail: info@dkb.de

Widerrufsfolgen:

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von 
Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese 
Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung 
der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertragli-
chen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, 
wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt 
haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise:

Bei Widerruf dieses Vertrages sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn 
der zusammenhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwi-
schen uns und dem Dritten erbracht wird.

Ihre
Deutsche Kreditbank Aktiengesellschaft

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht

1 von 11 von 1
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Informationen für Verbraucher 

Firma 				    Deutsche Kreditbank Aktiengesellschaft

Zentrale		   		  Taubenstraße 7– 9, 10117 Berlin, Deutschland

Telefon 				    030 120 300 00

Telefax 				    030 120 300 01

E-Mail 				    info@dkb.de

Internet 				    www.dkb.de

Weitere Anschrift			   Bereich Individualkunden, Karolinenplatz 1, 80333 München

Telefon				    089 201800 7878

Telefax				    089 201800 7877

Handelsregister 			   Amtsgericht Berlin-Charlottenburg HRB 34165

Umsatzsteueridentifikationsnr. 	 DE137178746

Gesetzlicher Vertreter 		  Vorstand
				    Stefan Unterlandstättner, Vorsitzender
				    Tilo Hacke
				    Thomas Jebsen
				    Alexander von Dobschütz
				    Jan Walther

Hauptgeschäftstätigkeit		  Betrieb von Bankgeschäften aller Art und damit zusammenhängender Geschäfte

Zuständige Aufsichtsbehörden		 Für die Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde:
				    Europäische Zentralbank
				    Sonnemannstr. 20, 60314 Frankfurt am Main
				    (Internet: www.ecb.europa.eu)

				    Für den Verbraucherschutz zuständige Aufsichtsbehörde:
				    Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,
				    Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn und
				    Marie-Curie-Str. 24 – 28, 60439 Frankfurt am Main
				    (Internet: www.bafin.de)

Die Deutsche Kreditbank AG (nachfolgend „DKB AG“ genannt) hat sich verpflichtet, bei der Vergabe von Darlehen gemäß dem Kodex 
„Verantwortungsvolle Kreditvergabe für Verbraucher“ (www.kredit-mit-verantwortung.de) zu handeln.

Beschwerde- und			   Der Kunde hat folgende außergerichtliche Möglichkeiten:
Alternative Streitbeilegungsverfahren	 -   Der Kunde kann sich mit einer Beschwerde an die DKB AG, Taubenstraße 7– 9, 
				          10117 Berlin, Hotline: 030 120 300 00, E-Mail: info@dkb.de, E-Postbriefadresse: 
				       info@dkb.epost.de wenden.

-- Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der DKB AG besteht für Kunden die Möglichkeit, den 
Ombudsmann der öffentlichen Banken anzurufen (www.voeb.de). Näheres regelt die „Ver-
fahrensordnung für die Schlichtung von Kundenbeschwerden im deutschen Bankgewerbe“ 
(beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands e. V. erhältlich). Die Beschwerde ist 
schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutsch-
lands e. V., Postfach 110272, 10832 Berlin, oder an ombudsmann@voeb-kbs.de zu richten. 
Die DKB AG ist verpflichtet, an einem solchen außergerichtlichen Verfahren zur Beilegung von 
Streitigkeiten teilzunehmen. 

Vertragspartner
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-- Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsgebiet des Zah-
lungsdiensterechtes (§§ 675c bis 676c des Bürgerlichen Gesetzbuchs, Artikel 248 des Ein-
führungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch und Vorschriften des Zahlungsdiensteauf-
sichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Beschwerde bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht einzulegen. Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse lautet: Graurheindorfer Str. 108, 53117 
Bonn. 

-- Die Europäische Kommission hat unter http://ec.europa.eu/odr eine Europäische Online-Streit-
beilegungsplattform (OS-Plattform) errichtet. Verbraucher können die Plattform zur außerge-
richtlichen Beilegung einer Streitigkeit aus Online-Verträgen mit einem in der EU niedergelas-
senen Unternehmen nutzen.

Mit der Kreditkarte sind bestimmte, je nach Kartenart unterschiedliche zusätzliche Leistungen 
verbunden (siehe Punkt „Informationen zu zusätzlichen Leistungen“). Diese Leistungen werden 
nicht durch die Deutsche Kreditbank AG erbracht, sondern durch nachstehende Versicherer bzw. 
Leistungsträger.

Für die Auslandsreisekrankenversicherung, die Reiserücktrittskostenversicherung und die 
Mietwagen-Vollkaskoversicherung für Mietfahrzeuge (Personenkraftwagen) – 
Collision Damage Waiver Versicherung (CDW):
Inter Partner Assistance S.A., Direktion für Deutschland, Colonia-Allee 10 –20, 51067 Köln
vertreten durch: AXA Assistance Deutschland GmbH, Colonia-Allee 10 –20, 51067 Köln

Für die Assistance-Leistungen: 
AXA Assistance Deutschland GmbH, Colonia-Allee 10 –20, 51067 Köln
gemeinsam mit:
Inter Partner Assistance Service GmbH, Große Scharrnstraße 36, 15230 Frankfurt/Oder

Für Miles & More  Prämienmeilen:
Miles & More GmbH, MAC Main Airport Center, Unterschweinstiege 8, 60549 Frankfurt/Main 
Deutsche Lufthansa Aktiengesellschaft, Von-Gablenz-Straße 2– 6, 50679 Köln

Informationen zu weiteren 
Leistungsträgern
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Informationen für Verbraucher 
Lufthansa Miles & More Credit Card (Kreditkarte)

Wesentliche Merkmale

Mit der von der DKB AG ausgegebenen Lufthansa Miles & More 
Credit Card (nachfolgend „Kreditkarte“) kann der Karteninhaber 
im Inland – und als weitere Dienstleistung auch im Ausland – 
im Mastercard®-Verbund bei Vertragsunternehmen Waren und 
Dienstleistungen bargeldlos bezahlen und im Rahmen eines 
Bargeldservices an Geldautomaten sowie an Kassen von Kredit-
instituten Bargeld beziehen. Die Vertragsunternehmen sowie die 
Kreditinstitute und die Geldautomaten im Rahmen des Bargeld-
services sind an den Akzeptanzsymbolen zu erkennen, die auf 
der Kreditkarte zu sehen sind.

Der Karteninhaber kann zusätzlich angebotene Dienstleistungen 
nutzen.

Zudem kann der Karteninhaber ein Guthaben auf die Kreditkarte 
einzahlen. Dieses Guthaben wird zu dem im Preis- und Leis-
tungsverzeichnis Lufthansa Miles & More Credit Card (Kredit-
karte) angegebenen Zinssatz verzinst.

Der Karteninhaber kann den Guthabenauszahlungs- und Über-
weisungsservice nutzen. Im Rahmen des Guthabenauszah-
lungsservice kann der Karteninhaber die DKB AG beauftragen, 
durch eine SEPA-Überweisung Geldbeträge aus dem Guthaben 
auf seinem Kreditkartenkonto bargeldlos zu seinen Gunsten an 
den das Abrechnungskonto führenden Zahlungsdienstleister zu 
übermitteln. Im Rahmen des Überweisungsservice kann der 
Karteninhaber die DKB AG beauftragen, durch eine SEPA-Über-
weisung Geldbeträge bargeldlos zugunsten eines Zahlungsemp-
fängers an den Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers 
zu übermitteln und seine Lufthansa Miles & More Credit Card 
mit diesen Geldbeträgen zu belasten. Der Karteninhaber kann 
die DKB AG auch beauftragen, jeweils zu einem bestimmten 
wiederkehrenden Termin einen gleichbleibenden Geldbetrag 
an das gleiche Konto des Zahlungsempfängers zu überweisen 
(Dauerauftrag).

Kreditkartenabrechnungen werden zum monatlichen Abrech-
nungsstichtag im Online-Kartenkonto zum Abruf zur Verfügung 
gestellt.

Jeder Inhaber einer gültigen und nicht gesperrten Kreditkarte 
ist automatisch für die Nutzung des 3D Secure-Verfahrens re-
gistriert. Für das 3D Secure-Verfahren kann der Karteninhaber 
entweder die Lufthansa Miles & More Credit Card App oder das 
smsTAN-Verfahren nutzen. Der Karteninhaber muss die Varian-
te, die er nutzen möchte, aktivieren. Solange er keine der beiden 
Varianten aktiviert hat oder die gewählte Variante nicht zur Ver-
fügung steht (z. B. mangels Mobilfunknetz), kann er den für das 
3D Secure-Verfahren in seinem Online-Kartenkonto angezeigten 
sechsstelligen Sicherheitscode nutzen. Die Authentifizierung er-
folgt je nach genutzter Variante mit der Auswahl des Buttons 
„Bestätigen“ auf der Bestätigungsseite in der Lufthansa Miles 
& More App, mit Eingabe der erhaltenen smsTAN und korrek-
ter Beantwortung der gegebenenfalls gestellten Sicherheitsfrage 
oder durch Eingabe des im Online-Kartenkonto bereitgestellten 
Sicherheitscodes.

Informationen zu zusätzlichen Leistungen

In Abhängigkeit von der Kartenart sind die nachfolgend genann-
ten Leistungen mit der Karte verbunden.

1)	 Miles & More Prämienmeilen
Beim Einsatz der Kreditkarte sammelt der Karteninhaber Prä-
mienmeilen, die seinem Miles & More Meilenkonto gutge-
schrieben werden.

2)	 Auslandsreisekrankenversicherung
Für Reisen bis zu 90 Tagen – unabhängig von der Kartennut-
zung – für Inhaber von Miles & More Gold Credit Cards, Mi-
les & More Gold Credit Cards Business und entsprechenden 
Statuskarten.

3)	 Reiserücktrittskostenversicherung
Bei Zahlung der Dienstleistung mit der Karte für Inhaber von 
Miles & More Gold Credit Cards, Miles & More Gold Credit 
Cards Business und entsprechenden Statuskarten.

4)	 Mietwagen-Vollkaskoversicherung für Mietfahrzeuge 
(Personenkraftwagen) – Collision Damage Waiver 
Versicherung (CDW)
Bei Zahlung der Dienstleistung mit der Karte für Inhaber von 
Miles & More Gold Credit Cards, Miles & More Gold Credit 
Cards Business und entsprechenden Statuskarten.

5)	 Assistance-Leistungen
Allgemeine Reiseinformationen, Reisebüro-Service, Dolmet-
scher-Service, Rechtsanfragen-Service und Medical Help für 
Inhaber von Miles & More Gold Credit Cards, Miles & More 
Gold Credit Cards Business und entsprechenden Statuskar-
ten.

Mindestlaufzeit des Vertrages

Der Vertrag hat keine Mindestlaufzeit.

Gesamtpreis/Kosten

Die aktuellen Preise für die Dienstleistungen der DKB AG erge-
ben sich aus dem Preis- und Leistungsverzeichnis Lufthansa 
Miles & More Credit Card (Kreditkarte). Änderungen während 
der Laufzeit des Vertrages erfolgen nach Maßgabe von Nr. 25 
der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Lufthansa 
Miles & More Credit Card (Kreditkarte). Die DKB AG führt Ab-
geltungsteuer und Annexsteuern auf erhaltene Guthabenzinsen 
nach den gesetzlichen Vorgaben ab. Einkünfte sind steuerpflich-
tig. Mit steuerrelevanten Fragen sollte sich der Karteninhaber an 
die für ihn zuständige Steuerbehörde oder einen Steuerberater 
wenden. Dies gilt insbesondere, wenn der Kunde im Ausland 
steuerpflichtig ist. Kosten und Steuern, die nicht von der DKB AG 
abgeführt oder von ihr in Rechnung gestellt werden (z. B. Telefon, 
Internet, Porti), hat der Kunde selbst zu tragen.
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Zustandekommen des Vertrages 

Der Kunde gibt gegenüber der DKB AG ein bindendes Angebot 
auf Abschluss des Vertrages ab, indem er das von der DKB AG 
online zur Verfügung gestellte Formular vollständig ausfüllt, es 
an die DKB AG übermittelt und ihr dieses zugeht. Der Vertrag 
kommt zustande, wenn die DKB AG die Annahme ausdrücklich 
erklärt oder den Vertrag durch Zusendung der Kreditkarte erfüllt.

Rechtsordnung/Gerichtsstand

Vertragsanbahnung, Vertragsschluss und Vertrag unterliegen 
dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Ein Gerichtsstand 
ist vertraglich nicht vereinbart.

Vertragssprache und Vertragstext

Die Vertragsbedingungen und die vorvertraglichen Informatio-
nen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. Maßgeb-
liche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommuni-
kation mit dem Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist 
Deutsch. Der Vertragstext wird von der DKB AG gespeichert und 
dem Verbraucher während der Vertragslaufzeit auf Wunsch zur 
Verfügung   gestellt.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages

Die DKB AG stellt dem Kunden die Kreditkarte wie im Vertrag 
vereinbart zur Verfügung. Vom Kunden veranlasste Karten-
zahlungen erfüllt die DKB AG durch Zahlung im Rahmen des 
Mastercard®-Verbundes an das Vertragsunternehmen als Akzep-
tanten der Kartenzahlung. Die Kartenumsätze werden nach Aus-
führung der Transaktion dem Kreditkartenkonto belastet. Der 
Kunde erfüllt seine vertraglichen Verpflichtungen u. a. dadurch, 
dass er die vereinbarten Zahlungen fristgerecht leistet. Die anfal-
lenden Entgelte und Zinsen werden dem Kreditkartenkonto wie 
folgt belastet:
-- monatlicher Kartenpreis im Voraus
-- transaktionsbezogene Entgelte nach Ausführung der Transak-
tion
-- eventuelle Zinsen und Entgelte zum monatlichen Abrechnungs-
stichtag

Die Abrechnung der Kreditkartenumsätze und eventueller Zinsen 
auf dem Kreditkartenkonto erfolgt über das vom Kunden be-
nannte Abrechnungskonto. Die Kreditkartenabrechnung erfolgt 
monatlich zum Abrechnungsstichtag durch Belastung des Ab-
rechnungskontos.

Vertragliche Kündigungsregeln

Der Vertrag kann vom Kunden jederzeit, von der DKB AG mit ei-
ner Frist von zwei Monaten gekündigt werden. Die DKB AG kann 
den Kreditkartenvertrag fristlos kündigen, wenn ein wichtiger 
Grund vorliegt, durch den die Fortsetzung des Kreditkartenver-
trages auch unter angemessener Berücksichtigung der berech-
tigten Belange des Karteninhabers für die DKB AG unzumutbar 
ist. Ein solcher Grund liegt insbesondere vor, wenn der Karten-
inhaber unrichtige Angaben über seine Vermögenslage gemacht 
hat oder eine wesentliche Verschlechterung oder eine erhebliche 
Gefährdung seiner Vermögensverhältnisse eintritt oder einzu-
treten droht, insbesondere wenn der Kunde die Zahlungen ein-
stellt oder erklärt, sie einstellen zu wollen, oder wenn gegen den 
Kunden eine Zwangsvollstreckung eingeleitet wird und dadurch 
die Erfüllung der Verbindlichkeiten aus dem Kreditkartenvertrag 
gegenüber der DKB AG wesentlich gefährdet ist. Im Übrigen gel-

ten die in Nr. 21 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die 
Lufthansa Miles & More Credit Card (Kreditkarte) festgelegten 
Kündigungsregeln für den Kunden und die DKB AG.

Mit der Kündigung werden die geschuldeten Beträge sofort fällig. 
Der Kunde ist außerdem verpflichtet, die DKB AG insoweit von 
allen für ihn oder in seinem Auftrag übernommenen Verpflich-
tungen zu befreien. Zudem darf dann die Kreditkarte nicht mehr 
benutzt werden. Sie ist unverzüglich und unaufgefordert an die 
DKB AG zurückzugeben.

Schutz der Einlagen

Die DKB AG ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesver-
bandes Öffentlicher Banken Deutschlands e.V. (im Folgenden 
Einlagensicherungsfonds) und der Entschädigungseinrichtung 
des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH 
(im Folgenden Entschädigungseinrichtung) angeschlossen. Ge-
sichert werden die Einlagen von Nicht-Kreditinstituten. Hierzu 
zählen insbesondere Sicht- und Termineinlagen. Nicht geschützt 
sind Forderungen, über die die DKB AG Inhaberpapiere ausge-
stellt hat, wie z. B. Inhaberschuldverschreibungen und Inhaber-
einlagenzertifikate. Soweit der Einlagensicherungsfonds oder 
ein vom ihm Beauftragter oder die Entschädigungseinrichtung 
an einen Kunden leistet, gehen dessen Forderungen gegen die 
DKB AG in entsprechender Höhe Zug um Zug auf den Einlagen-
sicherungsfonds oder die Entschädigungseinrichtung über. Ent-
sprechendes gilt, wenn der Einlagensicherungsfonds die Zahlung 
mangels Weisung eines Kunden auf ein Konto leistet, das zu sei-
nen Gunsten bei einer anderen Bank eröffnet wird. Die DKB AG 
ist befugt, dem Einlagensicherungsfonds oder einem vom ihm 
Beauftragten oder der Entschädigungseinrichtung alle in diesem 
Zusammenhang erforderlichen Auskünfte zu erteilen und Unter-
lagen zur Verfügung zu stellen.

Gültigkeit dieser Informationen

Etwaige Befristungen ergeben sich aus den beigefügten Unter-
lagen.
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Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht:

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht 
vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 7 bis 12, 15 
und 19 sowie Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, 
wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:

Deutsche Kreditbank AG
Taubenstr. 7– 9
10117 Berlin

Telefax: 030 120 300 01
E-Mail: info@dkb.de

Widerrufsfolgen:

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von 
Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese 
Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung 
der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertragli-
chen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, 
wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt 
haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise:

Bei Widerruf dieses Vertrages sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn 
der zusammenhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwi-
schen uns und dem Dritten erbracht wird.

Ihre
Deutsche Kreditbank Aktiengesellschaft

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht
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Informationen für Verbraucher 

Firma 				    Deutsche Kreditbank Aktiengesellschaft

Zentrale		   		  Taubenstraße 7– 9, 10117 Berlin, Deutschland

Telefon 				    030 120 300 00

Telefax 				    030 120 300 01

E-Mail 				    info@dkb.de

Internet 				    www.dkb.de

Weitere Anschrift			   Bereich Individualkunden, Karolinenplatz 1, 80333 München

Telefon				    089 201800 7878

Telefax				    089 201800 7877

Handelsregister 			   Amtsgericht Berlin-Charlottenburg HRB 34165

Umsatzsteueridentifikationsnr. 	 DE137178746

Gesetzlicher Vertreter 		  Vorstand
				    Stefan Unterlandstättner, Vorsitzender
				    Tilo Hacke
				    Thomas Jebsen
				    Alexander von Dobschütz
				    Jan Walther

Hauptgeschäftstätigkeit		  Betrieb von Bankgeschäften aller Art und damit zusammenhängender Geschäfte

Zuständige Aufsichtsbehörden		 Für die Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde:
				    Europäische Zentralbank
				    Sonnemannstr. 20, 60314 Frankfurt am Main
				    (Internet: www.ecb.europa.eu)

				    Für den Verbraucherschutz zuständige Aufsichtsbehörde:
				    Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,
				    Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn und
				    Marie-Curie-Str. 24 – 28, 60439 Frankfurt am Main
				    (Internet: www.bafin.de)

Die Deutsche Kreditbank AG (nachfolgend „DKB AG“ genannt) hat sich verpflichtet, bei der Vergabe von Darlehen gemäß dem Kodex 
„Verantwortungsvolle Kreditvergabe für Verbraucher“ (www.kredit-mit-verantwortung.de) zu handeln.

Beschwerde- und			   Der Kunde hat folgende außergerichtliche Möglichkeiten:
Alternative Streitbeilegungsverfahren	 -   Der Kunde kann sich mit einer Beschwerde an die DKB AG, Taubenstraße 7– 9, 
				          10117 Berlin, Hotline: 030 120 300 00, E-Mail: info@dkb.de, E-Postbriefadresse: 
				       info@dkb.epost.de wenden.

-- Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der DKB AG besteht für Kunden die Möglichkeit, den 
Ombudsmann der öffentlichen Banken anzurufen (www.voeb.de). Näheres regelt die „Ver-
fahrensordnung für die Schlichtung von Kundenbeschwerden im deutschen Bankgewerbe“ 
(beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands e. V. erhältlich). Die Beschwerde ist 
schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutsch-
lands e. V., Postfach 110272, 10832 Berlin, oder an ombudsmann@voeb-kbs.de zu richten. 
Die DKB AG ist verpflichtet, an einem solchen außergerichtlichen Verfahren zur Beilegung von 
Streitigkeiten teilzunehmen. 

Vertragspartner
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-- Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsgebiet des Zah-
lungsdiensterechtes (§§ 675c bis 676c des Bürgerlichen Gesetzbuchs, Artikel 248 des Ein-
führungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch und Vorschriften des Zahlungsdiensteauf-
sichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Beschwerde bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht einzulegen. Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse lautet: Graurheindorfer Str. 108, 53117 
Bonn. 

-- Die Europäische Kommission hat unter http://ec.europa.eu/odr eine Europäische Online-Streit-
beilegungsplattform (OS-Plattform) errichtet. Verbraucher können die Plattform zur außerge-
richtlichen Beilegung einer Streitigkeit aus Online-Verträgen mit einem in der EU niedergelas-
senen Unternehmen nutzen.
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Informationen für Verbraucher 
Porsche Card S (Online-Kartenkonto)

Wesentliche Merkmale

Der Inhaber einer Porsche Card S kann im Rahmen des On-
linebanking für die Porsche Card S (nachfolgend „Online-Kar-
tenkonto“) Informationen der Deutsche Kreditbank AG (nach-
folgend „DKB AG“) abrufen. Zudem kann der Karteninhaber im 
Rahmen des Online-Kartenkontos den Überweisungsservice, 
den Guthabenauszahlungsservice, das Sicherheitssystem Card 
Control sowie weitere zukünftig von der DKB AG angebotene 
Services nutzen. Er ist zusätzlich berechtigt, für die Auslösung 
eines Zahlungsauftrages einen Zahlungsauslösedienst und für 
die Mitteilung von Informationen über ein Zahlungskonto einen 
Kontoinformationsdienst zu nutzen. Der Karteninhaber benötigt 
für die Nutzung des Online-Kartenkontos einen Anmeldenamen, 
ein Passwort und einmal verwendbare Transaktionsnummern 
(TAN), um sich gegenüber der DKB AG als berechtigter Nutzer 
auszuweisen und Aufträge zu autorisieren. Die TAN wird dem 
Karteninhaber jeweils per SMS an die von ihm im Kartenantrag 
angegebene Mobilfunknummer übersandt. Mit Abschluss des 
Kreditkartenvertrags richtet die DKB AG dem Karteninhaber im 
Rahmen des Online-Kartenkontos ein elektronisches Postfach 
ein. In das elektronische Postfach im Online-Kartenkonto auf 
der Seite „Posteingang“ werden für den Karteninhaber bestimm-
te persönliche Mitteilungen der DKB AG (z. B. Kreditkartenab-
rechnungen, seine Geschäftsbeziehung zur DKB AG betreffende 
Mitteilungen) online eingestellt. Soweit die DKB AG nicht nur 
verpflichtet ist, die betreffenden Dokumente zum Abruf durch 
den Kreditkarteninhaber bereit zu stellen (z. B. Kreditkartenab-
rechnungen), wird sie den Karteninhaber zusätzlich per Nach-
richt an die hinterlegte E-Mail-Adresse oder auf sonstige Weise 
auf die Einstellung der Mitteilung in das elektronische Postfach 
hinweisen. Der Karteninhaber kann sich die Mitteilungen online 
ansehen, diese herunterladen, ausdrucken und archivieren. Der 
Karteninhaber ist verpflichtet, die eingestellten Mitteilungen zeit-
nah abzurufen und sie unverzüglich auf ihre Richtigkeit zu über-
prüfen. Etwaige Einwendungen sind unverzüglich zu erheben. 
Die DKB AG stellt die Unveränderbarkeit der in das Online-Kar-
tenkonto eingestellten Dokumente sicher, sofern diese innerhalb 
des Online-Kartenkontos gespeichert oder aufbewahrt werden.

Mindestlaufzeit des Vertrages

Der Vertrag hat keine Mindestlaufzeit.

Gesamtpreis/Kosten

Die aktuellen Preise für die Dienstleistungen der DKB AG erge-
ben sich aus dem Preis- und Leistungsverzeichnis Porsche Card 
S (Kreditkarte). Änderungen während der Laufzeit des Vertrages 
erfolgen nach Maßgabe Nr. 25 der Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen für die Lufthansa Miles & More Credit Card (Kreditkar-
te) und Nr. 24 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die 
Porsche Card S (Kreditkarte).

Kosten und Steuern, die nicht von der DKB AG abgeführt oder 
von ihr in Rechnung gestellt werden (z. B. Telefon, Internet, Por-
ti), hat der Kunde selbst zu tragen.

Zustandekommen des Vertrages 

Der Kunde gibt gegenüber der DKB AG ein bindendes Angebot 
auf Abschluss des Vertrages ab, indem er das von der DKB AG 
online zur Verfügung gestellte Formular vollständig ausfüllt, es 
an die DKB AG übermittelt und ihr dieses zugeht. Der Vertrag 
kommt zustande, wenn die DKB AG die Annahme ausdrücklich 
erklärt oder den Vertrag durch Einrichtung des Online-Karten-
kontos erfüllt.

Rechtsordnung/Gerichtsstand

Vertragsanbahnung, Vertragsschluss und Vertrag unterliegen 
dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Ein Gerichtsstand 
ist vertraglich nicht vereinbart.

Vertragssprache und Vertragstext

Die Vertragsbedingungen und die vorvertraglichen Informationen 
stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. Maßgebliche 
Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation 
mit dem Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist Deutsch. 
Der Vertragstext  wird  von  der DKB AG gespeichert und dem 
Verbraucher während der Vertragslaufzeit auf Wunsch zur Verfü-
gung gestellt.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages

Die DKB AG stellt dem Kunden das Online-Kartenkonto wie im 
Vertrag vereinbart zur Verfügung.

Vertragliche Kündigungsregeln
Ein vertragliches Kündigungsrecht besteht nicht.

Schutz der Einlagen

Die DKB AG ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesver-
bandes Öffentlicher Banken Deutschlands e. V. (im Folgenden 
Einlagensicherungsfonds) und der Entschädigungseinrichtung 
des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH 
(im Folgenden Entschädigungseinrichtung) angeschlossen. Ge-
sichert werden die Einlagen von Nicht-Kreditinstituten. Hierzu 
zählen insbesondere Sicht- und Termineinlagen. Nicht geschützt 
sind Forderungen, über die die DKB AG Inhaberpapiere ausge-
stellt hat, wie z. B. Inhaberschuldverschreibungen und Inhaber-
einlagenzertifikate. Soweit der Einlagensicherungsfonds oder 
ein vom ihm Beauftragter oder die Entschädigungseinrichtung 
an einen Kunden leistet, gehen dessen Forderungen gegen die 
DKB AG in entsprechender Höhe Zug um Zug auf den Einlagen-
sicherungsfonds oder die Entschädigungseinrichtung über. Ent-
sprechendes gilt, wenn der Einlagensicherungsfonds die Zahlung 
mangels Weisung eines Kunden auf ein Konto leistet, das zu sei-
nen Gunsten bei einer anderen Bank eröffnet wird. Die DKB AG 
ist befugt, dem Einlagensicherungsfonds oder einem vom ihm 
Beauftragten oder der Entschädigungseinrichtung alle in diesem 
Zusammenhang erforderlichen Auskünfte zu erteilen und Unter-
lagen zur Verfügung zu stellen.
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Gültigkeit dieser Informationen

Etwaige Befristungen ergeben sich aus den beigefügten Unter-
lagen.
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Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht:

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht 
vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 7 bis 12, 15 
und 19 sowie Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, 
wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:

Deutsche Kreditbank AG
Taubenstr. 7– 9
10117 Berlin

Telefax: 030 120 300 01
E-Mail: info@dkb.de

Widerrufsfolgen:

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von 
Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese 
Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung 
der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertragli-
chen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, 
wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt 
haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise:

Bei Widerruf dieses Vertrages sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn 
der zusammenhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwi-
schen uns und dem Dritten erbracht wird.

Ihre
Deutsche Kreditbank Aktiengesellschaft

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht
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Informationsbogen für Einleger

Einlagen bei der Deutschen Kreditbank AG sind 
geschützt durch: Entschädigungseinrichtung des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH (1) 

Sicherungsobergrenze: 100.000,00 EUR pro Einleger pro Kreditinstitut (2)

Falls Sie mehrere Einlagen bei demselben 
Kreditinstitut haben:

Alle Ihre Einlagen bei demselben Kreditinstitut werden „aufaddiert“, und die Gesamtsumme 
unterliegt der Obergrenze von 100.000,00 EUR

Falls Sie ein Gemeinschaftskonto mit einer oder 
mehreren anderen Personen haben: Die Obergrenze von 100.000,00 EUR gilt für jeden einzelnen Einleger (3)

Erstattungsfrist bei Ausfall eines 
Kreditinstituts: 20 Arbeitstage bis zum 31. Mai 2016 bzw. 7 Arbeitstage ab dem 1. Juni 2016

Währung der Erstattung: Euro

Kontaktdaten: Entschädigungseinrichtung des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH, 
Lennéstraße 11, 10785 Berlin, E-Mail: einlagensicherung@voeb-edoe.de, Telefon: 030 8192 0

Weitere Informationen: www.voeb-edoe.de

Zusätzliche Informationen

(1)  Ihre Einlage wird von einem gesetzlichen Einlagensicherungssystem und einem vertraglichen Einlagensicherungssystem gedeckt. Im Falle einer 
Insolvenz Ihres Kreditinstituts werden Ihre Einlagen in jedem Fall bis zu 100.000,00 Euro erstattet.

(2)  Sollte eine Einlage nicht verfügbar sein, weil ein Kreditinstitut seinen finanziellen Verpflichtungen nicht nachkommen kann, so werden die Einleger 
von dem Einlagensicherungssystem entschädigt. Die betreffende Deckungssumme beträgt maximal 100.000,00 Euro pro Kreditinstitut. Das 
heißt, dass bei der Ermittlung dieser Summe alle bei demselben Kreditinstitut gehaltenen Einlagen addiert werden. Hält ein Einleger beispiels-
weise 90.000,00 Euro auf einem Sparkonto und 20.000,00 Euro auf einem Girokonto, so werden ihm lediglich 100.000,00 Euro erstattet.

(3)  Bei Gemeinschaftskonten gilt die Obergrenze von 100.000,00 Euro für jeden Einleger. Einlagen auf einem Konto, über das zwei oder mehrere 
Personen als Mitglieder einer Personengesellschaft oder Sozietät, einer Vereinigung oder eines ähnlichen Zusammenschlusses ohne Rechtsper-
sönlichkeit verfügen können, werden bei der Berechnung der Obergrenze von 100.000,00 Euro allerdings zusammengefasst und als Einlage 
eines einzigen Einlegers behandelt. In den Fällen des § 8 Absätze 2 bis 4 des Einlagensicherungsgesetzes sind Einlagen über 100.000,00 Euro 
hinaus gesichert. Weitere Informationen sind erhältlich über www.voeb-edoe.de.

(4)  Erstattung 
Das zuständige Einlagensicherungssystem ist die Entschädigungseinrichtung des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH, 
Lennéstraße 11, 10785 Berlin, E-Mail: einlagensicherung@voeb-edoe.de, Telefon: 030 8192 0. 

Es wird Ihnen Ihre Einlagen (bis zu 100.000,00 Euro) spätestens innerhalb 20 Arbeitstagen bis zum 31. Mai 2016 bzw. 7 Arbeitstagen ab dem 
1. Juni 2016 erstatten. Haben Sie die Erstattung innerhalb dieser Fristen nicht erhalten, sollten Sie mit dem Einlagensicherungssystem Kontakt
aufnehmen, da der Gültigkeitszeitraum für Erstattungsforderungen nach einer bestimmten Frist abgelaufen sein kann. Weitere Informationen sind 
erhältlich über www.voeb-edoe.de.

Weitere wichtige Informationen

Einlagen von Privatkunden und Unternehmen sind im Allgemeinen durch Einlagensicherungssysteme gedeckt. Für bestimmte Einlagen geltende 
Ausnahmen werden auf der Website des zuständigen Einlagensicherungssystems mitgeteilt. Ihr Kreditinstitut wird Sie auf Anfrage auch darüber 
informieren, ob bestimmte Produkte gedeckt sind oder nicht. Wenn Einlagen entschädigungsfähig sind, wird das Kreditinstitut dies auch auf dem 
Kontoauszug bestätigen.

Alle weiteren Informationen zur Sicherung von Guthaben auf Ihrer Porsche Card S finden Sie 
unter www.porschecard.de/einlagensicherung

Empfangsbestätigung durch den Einleger:
Ort, Datum, Unterschrift



 

 

   

   Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit für den automatischen zwischenstaatlichen 

Informationsaustausch und FATCA 

    

 Gemäß dem Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz und der FATCA-USA-Umsetzungsverordnung erhebt die Deutsche Kreditbank AG 
(nachstehend "DKB AG" genannt) als kartenausgebende Bank mit den Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit Daten und verarbeitet diese und meldet 
ggf. jährlich Daten an das deutsche Bundeszentralamt für Steuern (BZSt), das diese an die zuständige ausländische Steuerbehörde weiterleitet. 
Gemeldet werden die erforderlichen Kundendaten, Steueridentifikationsnummern sowie Kreditkartennummern, Kontosalden sowie gutgeschriebene 
Kapitalerträge. Alle gemachten Angaben müssen wahrheitsgemäß und vollständig sein. Etwaige Änderungen sind der DKB AG innerhalb von 30 
Tagen schriftlich mitzuteilen. 

  

   Erläuterungen 
      

 1 Automatischer Austausch 
 
Automatischer Austausch ist die systematische Übermittlung zuvor 
festgelegter Informationen über in anderen meldepflichtigen Staaten 
ansässige Personen an den entsprechenden Ansässigkeitsstaat ohne 
dessen vorheriges Ersuchen in regelmäßigen, im Voraus bestimmten 
Abständen. 
 

2 FATCA 
 
Foreign Account Tax Compliance Act; US-amerikanische Re-
gelungen zur Offenlegung und Verhinderung von Steuerhinterziehung 
durch US-Steuerpflichtige mittels (aus Sicht der USA) ausländischer 
Konten und Depots. 
 

3 Steuerliche Ansässigkeit 
 
In der Regel wird eine natürliche Person in nur einem Land oder 
Gebiet ansässig sein. Gleichwohl kann eine natürliche Person aus 
steuerlicher Sicht in mehreren Ländern oder Gebieten ansässig sein. 
Die steuerliche Ansässigkeit richtet sich nach den lokalen Rechtsvor-
schriften in den jeweiligen Ländern oder Gebieten. Hierbei hängt die 
unbeschränkte Steuerpflicht in der Regel von verschiedenen Formen 
der Zugehörigkeit zu einem Land oder Gebiet ab. Erfasst werden 
auch Fälle, in denen eine natürliche Person aufgrund lokaler Steuer-
rechtsvorschriften eines Staates in diesem als steuerlich ansässig 
gilt, z. B. Diplomaten oder andere Personen im Staatsdienst. Doppel-
besteuerungsabkommen regeln die Fälle doppelter steuerlicher An-
sässigkeit, indem sie der Zugehörigkeit zu einem Land oder Gebiet 
den Vorrang über die Zugehörigkeit zu einem anderen Land oder 
Gebiet einräumen. In der Regel ist eine natürliche Person in einem 
Land oder Gebiet steuerlich ansässig, wenn dessen Gesetze (unter 
Berücksichtigung von Doppelbesteuerungsabkommen) vorsehen, 
dass er oder sie dort aufgrund des Wohnsitzes, der Ansässigkeit 
oder ähnlicher Kriterien und nicht nur aufgrund von Vorschriften zur 
 
 

 Quellenbesteuerung, Steuern zahlt oder zahlen sollte. Natürliche 
Personen mit doppelter Ansässigkeit können sich auf die sog. 
Kollisionsregeln („tiebreaker rules“) der Doppelbesteuerungsab-
kommen (soweit anwendbar) verlassen, um zu bestimmen, in 
welchem Land oder Gebiet sie steuerlich ansässig sind. 
 

4 Steuerliche Ansässigkeit in den USA 
 
Für die steuerliche Ansässigkeit in den USA gelten besondere 
Regelungen. Sie gelten u. a. als steuerlich ansässig in den USA, wenn 
zum Beispiel einer der folgenden Sachverhalte auf Sie zutrifft (keine 
abschließende Aufzählung): 
- Sie besitzen ein Einwanderungsvisum der USA („Green Card“). 
- Sie haben sich im laufenden Jahr über einen Zeitraum von 

mindestens 31 Tagen in den USA aufgehalten bzw. planen im 
laufenden Jahr einen solchen Aufenthalt. Zugleich beträgt die 
Gesamtaufenthaltsdauer in den USA innerhalb der letzten drei Jahre 
mindestens 183 Tage. Aufenthaltstage im laufenden Kalenderjahr 
zählen dabei voll (1/1), solche aus dem Vorjahr zu 1/3 und 
Aufenthaltstage aus dem davor liegenden Jahr zu 1/6. 

- Es besteht eine anderweitige, unbeschränkte US-amerikanische 
Steuerpflicht (z. B. durch Geburt in den USA). 

 

5 Steuer-Identifikationsnummer (TIN) 
 
Nicht alle Staaten vergeben eine Steuer-Identifikationsnummer an die 
Steuerpflichtigen (daher keine Pflichtangabe). Bitte vergewissern Sie 
sich, ob in dem Land Ihrer steuerlichen Ansässigkeit Steuer-
Identifikationsnummern im Einsatz sind und ob Sie die korrekte 
Nummer angegeben haben. Bei fehlerhaften Angaben kann es ggf. zu 
entsprechenden Nachfragen durch die Steuerverwaltung des 
betreffenden Landes kommen. Bei natürlichen Personen ist die US-
Steuer-Identifikationsnummer in der Regel identisch mit der 
Sozialversicherungsnummer („Social Security Number“). 
 
Diese Erläuterungen und zur Verfügung gestellten Informationen 

stellen keine persönliche Steuer- oder Rechtsberatung dar. 

  

 Wichtiger Hinweis zur Kapitalertragsteuer/Abgeltungsteuer: 

 Sofern Sie keinen separaten Antrag auf Berücksichtigung als Steuerausländer gestellt haben, geht die DKB AG davon aus, dass Sie im Sinne der Kapital-
ertragsteuer/Abgeltungsteuer als sog. Steuerinländer zu behandeln sind mit der Folge, dass von Ihren Kapitalerträgen Abgeltungsteuer einbehalten wird. Im Falle des 
Wegzugs von Deutschland in das Ausland kann die DKB AG nur dann vom Einbehalt der Abgeltungsteuer absehen, wenn der Statuswechsel durch melderechtliche 
Nachweise (insbesondere eine Abmeldebescheinigung der deutschen Meldebehörde) nachgewiesen wird. Kann der Statuswechsel nicht zweifelsfrei nachgewiesen werden, 
ist die DKB AG dazu verpflichtet, weiterhin Abgeltungsteuer einzubehalten. 

 

DKB-1403/02.2016 
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